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Beispiele guter Praxis aus der Arbeit der 

Kommunalen Koordinierungsstellen 

Stadt Köln 

Kölner Berufswochen  

„Nimm deine Zukunft in die Hand!“ 

Handlungsfeld 4 – Kommunale Koordinierung 

1. Ausgangslage

Gegen Ende der Schulzeit und besonders erschwert unter den Pande-

miebedingungen stellen sich den Familien der Abgangsjahrgänge viele 

Fragen. Im Rahmen der „Kölner Berufswochen – Nimm deine Zukunft 

in die Hand!“ haben sich alle Partner am Übergang Schule - Beruf zu-

sammengeschlossen, um diesem Bedarf Rechnung zu tragen und bo-

ten im Aktionsmonat März verstärkt Unterstützung und besondere An-

gebote an. Ziele waren, den Eltern und Schülerinnen und Schüler ei-

nen Überblick über die Unterstützungsangebote zu bieten, eventuelle 

Hemmschwellen zur Kontaktaufnahme abzubauen, das Thema in den 

Fokus der Öffentlichkeit zu rücken und erstmalig unter einem gemein-

samen Motto alle Kölner Akteure am Übergang Schule - Beruf zu verei-

nen, um neue Synergien für das Thema zu erzeugen.  

2. Umsetzung

Initiiert wurde der Aktionszeitraum in der „AG Schulabgänger*innen“. 

Doch schnell wurde klar, dass die Zielgruppe sich bei einer solch gro-

ßen, stadtweiten Aktion nicht auf die der Schulabgängerinnen und -ab-

gänger der Sekundarstufe I beschränken lässt. Somit wurde die Ziel-

gruppe im Konzept ausgeweitet, auf alle Übergänge nach allen Schulabschlüssen.  

Die Initiative wurde anschließend in der KAoA-Steuergruppe vorgestellt und beschlossen. 

Die Kommunale Koordinierungsstelle Köln sammelte und koordinierte die Veranstaltungsangebote der Ak-

teure. Verschiedene Veranstaltungsformate für verschiedene Zielgruppen sollten zu einem vielfältigen An-

gebot möglichst aus einem Guss präsentiert werden. Die Angebote wurden im Rahmen eines Veranstal-

tungskalenders auf der Landingpage www.koelnerberufswochen.de veröffentlicht. Die Planung und 

Durchführung der einzelnen Angebote oblag den Akteuren. Die Anbietergemeinschaft umfasste neben 

den Akteuren der KAoA-Steuergruppe auch Unternehmen und weitere Partner wie z.B. das Handwerker-

innenhaus, das ZDI-Zentrum, die Kompetenzagenturen und die Jugendwerkstätten. Somit entstand erst-

malig eine komplette Übersicht zu allen Angeboten am Übergang Schule-Beruf in einem bestimmten Zeit-

raum – niemand rechnete mit einer so großen Anzahl an Veranstaltungen und Angeboten. Letztlich ka-

men für den Zeitraum vom 7. März bis zum 1. April 150 Termine von 42 verschiedenen Anbietern zusam-

men. Es gab digitale und Veranstaltungen in Präsenz, Beratung per Telefon oder Zoom, Kreativ-Parcours, 

einen digitalen Escape-Room, Praxisangebote in Werkstätten oder im direkten Kontakt zu Unternehmen 

mit freien Ausbildungsplätzen. 

http://www.koelnerberufswochen.de/
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Die Veranstaltungsübersicht wurde durch die Kommunale Koordinierungsstelle erstellt. Sie übernahm au-

ßerdem federführend die Öffentlichkeitsarbeit mit diesen Maßnahmen:  

• Social media  

• Landingpage: www.koelnerberufswochen.de  

• Bewerbung auf www.stadt-koeln.de und  

www.bildung.koeln.de 

• City-Lights-Kampagne: 1.-14. März 2022: 290 Cityposter 

und 1.100 Plakate DINA 4 in KVB 

• 35.000 Postkarten und 450 Plakate DINA3 für Schulen und 

Partner 

• Gemeinsame Pressemitteilung der Partner 

• Anzeige in Kölner Illustrierten 

• Mailing an alle Kölner weiterführende Schulen und Netz-

werkpartner 

Einige Partner beteiligten sich finanziell an den Kosten der Wer-

bemaßnahmen, alle bewarben die Berufswochen zusätzlich 

über ihre jeweiligen Kanäle. 

3. Gelingensbedingungen / Empfehlungen 

Die Kommunale Koordinierungsstelle Köln hat den Aktionsmonat 

initiiert und koordiniert. Die aufwändige Öffentlichkeitsarbeit und 

das gut funktionierende Netzwerk der Kommunalen Koordinie-

rungsstelle sind Aspekte, die zum großen Erfolg beigetragen ha-

ben. Der Zeitpunkt des Aktionszeitraums ist ebenfalls ausschlag-

gebend: Hier gibt es vielfältige Argumente, die es abzuwägen gilt. 

Letztlich wurde sich mit den Partnern auf einen Zeitraum nach 

Karneval und vor Ostern geeinigt. Aktuell werden die Berufswo-

chen evaluiert. Bei einer Wiederholung gibt es Optimierungsmög-

lichkeiten, u.a. bei der Kommunikation in die Schulen hinein (früh-

zeitiger und nicht nur über E-Mail). Auch wird überlegt, eine Filter- 

und Suchmöglichkeiten in die Webseite einzubauen.  

4. Ergänzende Materialien  

Link zur Homepage: www.koelnerberufswochen.de Kontakt 

Kommunale Koordinierungsstelle 

Übergang Schule-Beruf der Stadt Köln 

Tel.: 0221 / 221-30562 

E-Mail: keinabschlussohneanschluss@stadt-

koeln.demailto:a.bosch@gib.nrw.de 

Internet: www.stadt-koeln.de 
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